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Landesärztekammer Hessen stellt ihre Gremien vor

Der Krankenhausausschuss wird vom Prä-

sidium der Landesärztekammer Hessen 

jeweils für eine Legislaturperiode berufen. 

Er setzt sich zusammen aus leitenden Klinik-

ärzten, Verwaltungsdirektoren/Geschäfts-

führern von Krankenhäusern, niederge-

lassenen Ärztinnen/en und Mitgliedern 

des Präsidiums. Sofern erforderlich werden 

themenbezogen weitere Experten bei ge-

laden. Bei der Auswahl der Mitglieder wird 

u.a. geachtet auf die Vertretung verschie-

dener medizinischer Fachgebiete und auch 

die Abbildung der verschiedenen Versor-

gungsstufen und Trägerschaften der Kran-

kenhäuser.

Der Krankenhausausschuss berät als Ex-

pertengremium das Präsidium und auch 

die Vertreter der Landesärztekammer im 

‚Landeskrankenhausausschuss‘ des HMAFG 

(Dres. Johna und Kaiser) und im ‚Ausschuss 

und der Ständigen Konferenz Krankenhaus‘ 

der Bundesärztekammer (Dres. Kaiser und 

Zürner) z.B. zu Fragen der Krankenhaus-

planung, der ärztlichen Berufsausübung im 

Krankenhaus, den Rahmenbedingungen 

ärztlicher Weiterbildung, der Qualität in 

der stationären Versorgung, hinsichtlich 

Stellungnahmen im Rahmen die Kranken-

häuser betreffender Gesetzgebungsver-

fahren etc. 

In der konstituierenden Sitzung des Kran-

kenhausausschusses am 1. Dezember 2008 

wurden als Vorsitzender  Professor  Dr. 
Thomas  Schmitz-Rixen und als stellver-
tretende Vorsitzende Dr. Susanne Johna 
gewählt. 

Im Jahr 2009 hat sich der Krankenhaus-

ausschuss hauptsächlich mit der anste hen-

den Novellierung des Hessischen Kran-

serung der Pflegesituation im Kranken-

haus“ beim HMAFG und die ‚Zuweiserprä-

mien‘ von Krankenhäusern an einweisen-

de Ärzte.

Olaf Bender

Miriam Mißler

kenhausgesetzes befasst – die Vorlage 

eines Gesetzentwurfes des Ministeriums 

wird Anfang 2010 erwartet. Weitere The-

men waren z.B. die Einführung der Ba-

chelor-Masterstudiengänge, die Neurege-

lung des Krankenhaus-Einsatzplanes, die 

Aktivitäten einer Arbeitsgruppe „Verbes-

Krankenhausausschuss der LÄKH

Dem Krankenhausausschuss gehören derzeit an:

Name
Fachgebiet/Status

Ort

Michael Andor
(Allgemeinmedizin – Vertragsarzt)

niedergelassen in Groß-Gerau
Mitglied des Präsidiums

Dr. Hans-Joachim Conrad
(Kaufmännischer Direktor)

Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-
Universität, Frankfurt

Dr. Ingmar Hornke
(Anaesthesie – Krankenhausarzt)

Leiter des Palliativteams am Klinikum  
der Stadt Hanau

Rainer Ibing
(Medizincontroller)

Klinikum Fulda

Dr. Susanne Johna
(Innere Medizin – Krankenhausärztin)

Neurologisches Rehabilitationszentrum 
Wiesbaden

Martin Ködding
(Geschäftsführer)

Klinikum Bad Hersfeld

Dr. Siegfried Möller
(Dermatologie – Vertragsarzt)

niedergelassen in Wiesbaden

Professor Dr. Thomas Schmitz-Rixen
(Chirurgie und Gefäßchirurgie –  
ltd. Krankenhausarzt)

Leiter der Abt. für Gefäß- und 
Endovascular chirurgie am Klinikum der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität, 
Frankfurt

PD Dr. Lothar Schrod
(Pädiatrie – ltd. Krankenhausarzt)

Chefarzt der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin an den Städt. Kliniken, 
Frankfurt-Höchst

PD Dr. Carolin Tonus
(Chirurgie und Viszeralchirurgie,  
ltd. Krankenhausärztin)

Chefärztin der Abteilung Allgemein- und 
Viszeralchirurgie am Herz-Jesu-Kranken-
haus, Fulda

Professor Dr. Wolfgang H. G. Weidner 
(Urologie – ltd. Krankenhausarzt)

Direktor der Klinik und Poliklinik für 
Urologie, Kinderurologie und Andrologie 
am Universitätsklinikum Gießen und 
Marburg GmbH, Gießen

Dr. Peter Zürner
(Innere Medizin und Psychotherapeu-
tische Medizin – Krankenhausarzt )

Sonnenberg-Klinik Bad Sooden-Allendorf
Mitglied des Präsidiums




